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St. (Men (Êrftc Betlage 5U TCr. \8 Oer 5rauert=getturtg. 3. Zïïai 1903

ï>erietljun0.
fdj bitte ab, tctj bitte ab,

Wenn Êeib bit braus ei roadjîett ift,
Dafi irfj to fet)r geliebt bid; l;ab',
Weil bu fo majjlos Itebroert bift.

3d; t;ab' ttrid? nnbemcrft geglaubt
Unb t;ab' mid; 311 gering gemannt
Uttb t;ab' mir ftumme Sieb erlaubt,
Die uidjts erhofft unb nichts erfet;ut.

3d; roollf bir nidjt im Wege ftetjn,
Du aber t)aft mid; fengebannt,
irtuft ftautienb bir ins ilutlit) fetjn,
fjalb fiirdjteub, bajj bu mid; erfannt.
Des Berkens Sdjlag, ber Seele ©rug,
Ejaft bu bas bod; niclleidjt gcfiitjlt,
Unb meinft, jetjt roo id; fdjeibett mitjj,
3d; tjabe fd;nöt> mit bir gefpielt?
Wenn Selb bir braus ertnad;fen follt".
Dag id; fo fet;r geliebt bid; tjab'
bferr ©ott1 3d? ltab es nidjt geroollt —
3d; bitte ab, id; bitte abl Oermtb siSfmtber.

BrtßthaptDtt ber RßbaWton.
Junge ^efertn in A. ®eroi& fBniten @ie at§

SUÎafc^inenfdjretberin in einem grogen ©efdjäft 3(>r
2lu§fontmeit finben, roenn Sie nid)t jegt fcfjon ju bett
neroBfeit ©ïenfdjen jäfjlen. 3ür SfteroBfe taugt ber 33e*

ruf al§ SDtafdjinenfdjreiberin ebenfomenig, roie ber at§
S3eruf§tetepgoniftin ober ïelegrapgiftin. i)äu§lid)e S3e=

fdjäftigung ober eine, bie 2lbroed)§tung bietet unb ein
freie§ îtrbeiten geftattet, roirb 3f)nen auf bie ®auer
beffer jufagen. 2Ba§ immer Sie aber aud; an bie gaitb
nehmen mBgen, fo müffeit Sie barauf ©ebadjt nehmen,
burd) jioectmägig oerteitte sJtu(je unb SSeroegung in
freier Suft, burd) geeignete 92af)rung§aufnaf)me unb
tpautpflege fid) ju fräftigen. ©in Slufenttjalt auf bem

Sanb ober in einem gut geleiteten Sanatorium märe
für Sie ba§ SßünfdjenSioertefte.

3rau 2(. $>. fpeftige ®emüt§beroegungen oerur-
fachen bei älteren iperfonen nid)t fetten ittierenleiben.
@§ ift bafjer fegr ju empfehlen, burd) ein Sab ober
eine ©inpadung für Siegelung ber Stierenfunftion ju
forgeit. Sernadjlafftgung biefer Sorbeugung tjat oft
aitbaiternbeS ©iedjtum ober fd)toere IRranffjeit im ©e=

folge. Seadjten Sie überhaupt bie §pgieine be§ 3ltterS.
28. 10. ©§ ift feine ©djattbe, einen Qrrtum eins

jugefteben, benn irren ift ntenfdjlid). ©ine Sdjanbe
aber ift'S, befferer @infid)t jum SLrog, nad) äugen auf
bem Qrrtum befjarren. @§ geigt nidjt umfonft:

„$te but® bm 3vrtuin jut Sffiufir&ett reifen —
35a8 finb btc 2Belfcn.
SDle auf bem Irrtum beharren,
35a3 finb bie Barrett."

3nt meitern fättt e§ bem entfdjiebeneren unb roeniger
beroegtidjen ffliatnt fdjmerer, fein Unrecht einjugeftefjen.
Sie träten aber fefjr Unrest, rooûten Sie aui bem
3tid)teingeftegen bie tnangelnbe ©infidjt in febem galt
ableiten. ®ie roirftid) liebenbe unb erfahrene $rau
roirb ebenfo flug all milb auf ein ©ingeftänbniS
burd) Sßorte oerjidjten unb roirb fid) and) ben îriumpf)
beë felbftgeredjten: ®a fietjft ®u jegt! 3d) gäbe e§

ja gefagt, gerne oerfagen. Sie roirb nidjt gerjloS bie
offenfe SBunbe berühren, bie ben Sftann ini ftitten brennt.
2Ba§ 9îot tgut, ba§ ift ba§ fjcinsefüf)l in ber Siebe.

&âuëlitf)cé ©tint. ®ie gotbene ißenbute tiefte
leife. 3m Samin fnifterte ein luftige? geuer un&
roarf roecgfelnbe Sidjtfdjeine in bie trautidje ®ämme=
rung be? ©emadje?. fa& begagtieg jurüctge*
Iegnt im roeiegen Seberfauteuit unb blie§ ben Dtaucg
einer §aoannag in bie Suft, 3« feinen giigen auf
bem grünen Sntprnatepotd) fptelte fein fleiner SprBg--
ling, ein reijenber breijägriger Senget, beffen frifcge§
Sfinbergeficgt oon biegten gotbenen Socfen umragmt
roar. ®a Bffnete ficf) bie ®ür. grau îttice trat ein,
gefolgt oon einem ®iener, ber eine mäcgtige Sampe
trug. ®er fteine Surt giett im Spielen inne unb rieb
fid), oon ber plBglicgen §elligfeit uebtenbet, bie Slugen.

grau ïttice, beren fegtanfe ©eftalt eine perlgraue Seibens
robe umflog, blieb einen 2lugenbtid ftegen unb be=

traegtete mit järttiegen Stiden igten entjüdenben
Suben, ber igr bie IKermcgen brotlig entgegenftredte.
Sie beugte fieg ju bem Steinen nieber, nagm ign auf
ben 2lrm unb gab igm einen gerjgaften Sug. ®ann
trat fie mit bem Siebting biegt cor igten ©emagl gin
unb, tnbem fie bem Snaben mit bem fteinen ginger
igrer tinfen §anb, ben ein btigenber ®iamant gierte,
ba§ firfegrote Sötünbcgen Bffnete, fobag eine Dieige
btenbenber 3ägncgen fiegtbar rourbe, jubelte ge : „D
grant, Dbot ift fiodj ba§ abfotut befte Stîunbroaffer
ber Sßett !" [2495

Die wahre Eleganz einer
Frau erkennt man nicht nur an ihrer
Toilette, sondern auch an den
Parfums, die sie verwendet. Unsere

hübschen Künstlerinnen benützen daher
längst ausschliesslich die weltbekannte
Crème, Pondre de riz und Seife
à la Crème Simon. Man verlange den
Namen des Erfinders J. Simon. [2136

Für Fr. 10.80 offeriere
zu einem Herrenanzug 3,00 Meter reinwollene
Cheviots in schwarz, blau und braun. — In höheren
Preislagen stets prachtvolle Auswahl. [2478

Miiller-Mossmann, Tuchversandhaus, Schaffhausen.

Muster franko.

GUTER RAT.
Um über die kleineren Uebel, wie Schwindelanfällen,

Unwohlsein, Verdauungsstörungen, welchen
nervöse Personen unterworfen sind hinwegzukommen,
nehme man einige Tropfen Pfeffermünzgeist Ric-
qlès auf einem Stück Zucker. Von starkem und
angenehmem Geruch, bringt der Ricqlès sofort
Erleichterung. (Ausser Wrttbewe'b, Pari 1900). [2148

Zur gefl. Beachtung.
Afferten, die man der Expedition zur BetÖrde-" rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke

beigelegt werueu.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer

erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

u'S sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-
« den, nur Kopien. Photographien werden am

besten in Visitformat beigelegt.
Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, vou sich
aus die Adressen anzugeben.

Schriftlichen Auskunftabegeüreu muss das Porto
N für Rückantwort beigelegt werden.
I^er unser Blatt in den Mappen der Lesever-" eine liest und dann nach Adressen von hier

inserierten Herrschaften oder Steilesuehenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

P ine intelligente und gut erzogeneO junge Tochter von zuverlässigem
Wesen, welche die Bureauarbeiten

erlernen will, findet Gelegenheit, sich hierin
auszubilden. Schöne Handschrift und

sicheres Rechnen erfoi derlich. Nach
Absolvierung der Lehrzeit bleibende Stelle.
Eine Tochter vom Lande erhält den Vorzug.

Bei Convenienz Kost und Logis
im Hause. Offerten mit Angabe von
Referenzen oder Schulzeugnissen und
Photographie übermittelt die Expedition
unter Chiffre FV2AH6. [2487

V leine Familie (Herr und Frau mit" Stubenmädchen) eine moderne Villa
in Zürich bewohnend, sucht für bleibend
eine gut empfohlene junge Köchin, welche
bereits selbständig kochen kann, und die
geschult und strebsam genug ist, um die
feine Küche zu erlernen. Einer diesen
Bedingungen entspi eckenden Tochter werden

zu Anfang fünfzig Franken Monatslohn

bezahlt mit späterer Aufbesserung
und anderen Vorteilen. Schöne Küche
mit neuesten Einrichtungen, eigenes
Schlafzimmer und selbstverständlich gute
Behandlung. Eingaben mit den nötigen
Ausweisen sind an die Expedition zu
richten. [2444

Pin der Alltagschule entlassenes, wil-
w hges, bescheidenes und an Reinlichkeit

gewöhntes Mädchen wird zur
Erlernung des Haushaltes in einer passen-
dtn Familie zu plazieren gesucht. Eine
gutdenkende und verständige Hausfrau
oder deren Stellvertreterin, die des Mädchens

Kraft nicht üb ranstrengen würde,
könnte sich eine treue und anhängliche
Hülfe erziehen. Die Gelegenheit zur
Ausübung der kirchlichen Pflichten müsste
geboten werden. Offerten unter Chiffre
2497 FV befördert die Exped. [2497FV

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonial waren Iiandliintr erhältlich.

"|Dte von Kenuern bevorzugte Marke.

Station der Appenzellerbahn.
Starke, mit Tarasp-Schuls, St. Moritz, Franzensbad etc. rivalisierende Eisenquelle.

Beste erfolae bei Bleichsucht, Blutarmut, nerueuleideti, Hehlfcopfkatarrhen etc. — Kurarzt. —
Grosse Park- und VValdanlagen, mit 150 Ruhebänken. — Isolierte, rauch*, staub- und nebelfreie

Cage. — 140 Fremdenbetten. - Honzerthaile für 300 Personen. — Hurmusik. — Saison
14. Juni bis 15. September. — Pensionspreis 6—10 Franken. — Reich illustrierte, 24 Seiten
starke Prospekte mit 18 Vollbildern gratis und franko durch die Direktion. [2473

Kaiser-
Borax

Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser.
Der chemisch reine Kaiser-Borax ist das natürlichste, mildeste und
gesündeste Verschönerungsmittel für die Haut, macht das Wasser
weich, heilt rauhe und unreine Haut und macht sie zart und weiss.
Bewährtes antiseptisches Mittel zur Mund- und Zahnpflege und zum
medic. Gebrauch. Vorsicht beim Einkauf! Nur echt in roten Cartons
zu 15, 30 und 75 cts. mit ausführlicher Anleitung. Niemals lose!

Specialityt der Firma HEINRICH MACK in Ulm a. D. A

cc
Ä"

Knaben-Institut * Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859.
Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. Sieben I

diplomierte Lehrer. Referenzen von mehr als 1600 ehemaligen Zöglingen. [2295 ]

Dinktor: N. Quincke, Besitzer.

Eltern
welche wün¬
schen, ihre
Knaben einem
guten Berufe
zu widmen,
brauchen die-——— selben nur in
das Institut

Jomini i. Payerne (Kt.Waadt)
zu plazieren, welches sie speciell für die
Banken, den Handel und die Industrie,
sowie auch auf den Post-, Telegraphen-
und Eisenbahndienst vorbereiten wird.
Französisch gründ ich, Italienisch,
Englisch, Musik, wenn es gewünscht wird.
Sehr mässige Preise. 1000 Referenzen.
7 diplomierte Lehrer. Beständige Ueber-
wachung, reichliche Nahrung. Dieses
Institut ist das bekannteste der franz.
Schweiz für schnelle und vortreffliche
Erlernung der franz. Sprache. 36jähriger
Erfolg und Gelingen bei den Examen.
Verlangen Sie den Prospektus. (2320

Misses Hull 2303

nehmen in ihrer Uilla in Sutton Scot-
ney einige jungeP[ädchen auf,welche
die englische Sprache gründl. su
erlernen wünschen, fjeste Referenzen.
Massige Preise. Coldharbour, Sutton

Sc°tney bei Winchester, Sngl.

Gründliche Erlernung der französ.
Sprache, Näh- und Handarbeitskurse,
Einführung in d. Haushaltung.
Buchhaltung. Preis 840 Fr. Vorzügl.
Referenzen. Sioh zu wenden an Mme.
F. Clere, La Forestière, Baulmes,
Kanton Waadt. [2339

rv»- KT-ssr-EfTS» VTgr*g«s-i

Chardonne s. Vevey
600 M. hoch. ____ 600 M. hoch.

Aufnahme von Frauen u.
Kindern, die an Nervosität, Bleioh-
sucht, Uebermiidung, Energiemangel

und Aebnlichem leiden.
Individuelle Behandlung mittelst
Licht, Luft, Wasser, Massage,
Elektrioität und Diät. Pensionspreis

von 4 Fr. an. Auskunft
erteilt Frl. Dr. Rayer. [2445

Reform-Beinkleider
und [2386

Rock-Beinkleider
für Damen, auch für Sport geeignet, in
Cheviot, Loden, Tuch, Cattele etc. empfiehlt nach
eigenem, vorzüglich bewährtem Schnitt

Marie Hefti
Hauptstrasse GXiARUS.

Auf Wunsch liefere auch nur die Stoffe-

St. Sullen Erste Beilage zu Nr. ^8 der Schweizer Frauen-Zeitung. 3. Mai 5903

Verzeihung.
Zch bitte ab, ich bitte ab,

Wenn Leid dir draus e> wachsen ist,
Daß ich so sehr geliebt dich hab',
Weil du so maßlos liebwert bist,

Ich hab' mich unbemerkt geglaubt
Und hab' mich zu gering gewähnt
Und hab' mir stumme Lieb erlaubt,
Die nichts erhofft und nichts ersehnt.

Ich wolle dir nicht im Wege stehn,
Du aber hast mich fengebannt,
Muß staunend dir ins Antlitz sehn,
Halb fürchtend, daß du mich erkannt.

Des kerzens Schlag, der Seele Gruß,
Hast du das doch vielleicht gefühlt,
Und meinst, jetzt wo ich scheiden muß,
Ich habe schnöd mit dir gespielt?

Wenn Leid dir draus erwachsen sollt'.
Daß ich so sehr geliebt dich hab'
Herr Gott' Ich hab es nicht gewollt -
Ich bitte ab, ich bitte ab l Gertrud Pfmider,

Briefkasten der Redakiwn.
Junge Leserin in A. Gewiß können Sie als

Maschinenschreiben» in einem großen Geschäft Ihr
Auskommen finden, wenn Sie nicht jetzt schon zu den
nervösen Menschen zählen. Für Nervöse taugt der Beruf

als Maschinenschreiben» ebensowenig, wie der als
Berufstelephonistin oder Telegraphistin. Häusliche
Beschäftigung oder eine, die Abwechslung bietet und ein
freies Arbeiten gestattet, wird Ihnen auf die Dauer
besser zusagen. Was immer Sie aber auch an die Hand
nehmen mögen, so müssen Sie darauf Bedacht nehmen,
durch zweckmäßig verteilte Ruhe und Bewegung in
freier Luft, durch geeignete Nahrungsaufnahme und
Hautpflege sich zu kräftigen. Ein Aufenthalt auf dem

Land oder in einem gut geleiteten Sanatorium wäre
für Sie das Wünschenswerteste.

Frau M. H. Heftige Gemütsbewegungen verursache»

bei älteren Personen nicht selten Nierenleiden,
Es ist daher sehr zu empfehlen, durch ein Bad oder
eine Einpackung für Regelung der Nierenfunktion zu
sorgen. Vernachlässigung dieser Vorbeugung hat oft
andauerndes Siechtum oder schwere Krankheit im
Gefolge, Beachten Sie überhaupt die Hygieine des Alters.

ZS. 16. Es ist keine Schande, einen Irrtum
einzugestehen, denn irren ist menschlich. Eine Schande
aber ist's, besserer Einsicht zum Trotz, nach außen auf
dem Irrtum beharren. Es heißt nicht umsonst:

„Die durch den Irrtum zur Wahrheit reisen —
Das sind die Weisen.
Die auf dem Irrtum beharren.
Das sind die Narren."

Im weitern fällt es dem entschiedeneren und weniger
beweglichen Mann schwerer, sein Unrecht einzugestehen.
Sie thäten aber sehr Unrecht, wollten Sie aus dem
Nichteingestehen die mangelnde Einsicht in jedem Fall
ableiten. Die wirklich liebende und erfahrene Frau
wird ebenso klug als mild auf ein Eingeständnis
durch Worte verzichten und wird sich auch den Triumph
des selbstgerechten: Da stehst Du jetzt! Ich habe es

ja gesagt, gerne versagen. Sie wird nicht herzlos die
offene Wunde berühren, die den Mann ini stillen brennt.
Was Not thut, das ist das Feingefühl in der Liebe.

Häusliches Glück. Die goldene Pendule tickte
leise. Im Kamin knisterte ein lustiges Feuer und
warf wechselnde Lichtscheine in die trauliche Dämmerung

des Gemaches. Frank saß behaglich zurückgelehnt

im weichen Lederfauteuil und blies den Rauch
einer Havannah in die Luft, Zu seinen Füßen auf
dem grünen Smyrnatepmch spielte sein kleiner Sprößling,

ein reizender dreijähriger Bengel, dessen frisches
Kindergesicht von dichten goldenen Locken umrahmt
war. Da öffnete sich die Tür, Frau Alice trat ein,
gefolgt von einem Diener, der eine mächtige Lampe
trug. Der kleine Kurt hielt im Spielen inne und rieb
sich, von der plötzlichen Helligkeit ueblendet, die Augen.

Frau Alice, deren schlanke Gestalt eine perlgraue Seidenrobe

umfloß, blieb einen Augenblick stehen und
betrachtete mit zärtlichen Blicken ihren entzückenden
Buben, der ihr die Aermchen drollig entgegenstreckte.
Sie beugte sich zu dem Kleinen nieder, nahm ihn auf
den Arm und gab ihm einen herzhaften Kuß. Dann
trat sie mit dem Liebling dicht vor ihren Gemahl hin
und, indem sie dem Knaben mit dem kleinen Finger
ihrer linken Hand, den ein blitzender Diamant zierte,
das kirschrote Mündchen öffnete, sodaß eine Reihe
blendender Zähnchen sichtbar wurde, jubelte ste: „O
Frank, Odol ist doch das absolut beste Mundwasser
der Welt!" j249S

Ntv einer
Krau erkennt man nickt nur an ikrer
Voilette, sonàsru auek an àen Dar-
kuws, àie sie vsrwenàst. Unsers

kübseken Künstlerinnen denütsen ckaker
längst ausscklisssliek üis weltbekannte
<I«I»0, ?«U»ckr« àe à uuà
à la Lrème Hin»«», àn verlange àen
àmen ckss Lrknclsrs ^l. süM

WWW> Vür Vn 10,80 okksi-isrS M»»»
ru einem llerrenanrug 3,00 lester reinwollene Lks-
viols in sckwar?, dlau unà braun, — In köderen
Dreislagsu stets praektvolls Auswakl, s2473

lKiiller-lKossmann, Vuckversanàkaus, Fobalkbausen.

WWMMW» IVltIStSI' trsuko. W»WW»W

tlm über àie kleineren llebsl, wie Lckwillàsl-
anfüllen, llnwoklssia, Veràauungsstârnugsn, wsleken
nervöse Personen unterworfen sinà kinwsggukommsn,
nskms man einige Vropksn pksllermünxgsist Iti<

auk einem r-lüek Zucker. Von starkem unà
angsnskmsm tlsruck, bringt àsr Itieql«« sokort
Lrloiektsrung, /cku««ev b, Davi ISO?). jZW

Aur Kok. üoaoktunK.

bvstvll ill Visitkorllilll dsixslsgt.
Hut lus«-»»«, ais luit Ulltttr« döllsivdllst àà,t- mu»» »odrikUivd« oills«r«toàt ^oràvll,

â» <No Kipllâitivll llià dlltllst i»t, voll sied
»u» âiv ^àsavll »ll2ll«vdvll.

trügt, llllt llllr -vvllÌK àssiolli àllk tSrtoix, ill-

i^i»e iukriiiznnie u»à A»k e,'?0A-!»r
î? /unAê Docbiev vo» ?Ut»o'/ck««iAem
lâ«rn, »»kebe àie Dureauarbtà» «1 -
ter»,» uo//. /i/nör 6ieieAe»b-ii, «icb biev-
in au«?ubiiàen, âbo'ne à/a»à«ebm/k »»à
«icbere« decline» e,/o,àeriieb. -Varb Ad-
«oivievuuA àc»' Debr?eit bieibenàe là'ieàe,
âne Doebiev vom Danàe erbâ'ki àen Dor-

/tek t?onve7»'ens âo«i »»à DoAi«
à âau«e. teerten mit AnAube von
â/even?en oàev âbuk?eUA»i««e» uuà
DboioAraJibie »be/mitteik àie âepeàiiio»
»»ter Lb-Fôe /VI87

keine k-àmikie f //err unà âau mik
As 8'kubeumààebe»/ eine moàerne Dk/a
i» Aûvicb bs«-ob»e»à, sucbk /û> bkeibeuà
eine Ant emp/obkk»e^u»Ae ILScbi», «oekcbe
bereit« «ekb«ká'nàiA soeben ban», »»à àie
,oe«cbukk unà «trebeam <?en»A i«t, u»« àie
/««»« /â'cbe ?» erternen, ânev àieeen
âàiNAUnzie» e»k«p,eebe»àe» ?'oâter ioer-
àe» ?» An/'anA /'à/?ig Drangen àkonat«-
tobn be?abit mit «xôterer An^beeeernnA
nnà «nàeren Dortei/e», âbô'ne â»cb-
mit ne»e«te» ân riebtnn^en, eiAene«
âbia/?immer unà «eibstverstcknàiicb g»te
àbanânA, â'nAaden mit àen nötigen
An«ioei«en «inà an àie à/ieàitio» ?u
ricbten,

^ in àer AiitaA«eb»ie entiassene«, îoii-
»e i,Ae«, descbeiàene« nnà a» àèeintieb-
beit Aeioô'bnte» ilkaàoben ioi»'à ?ur â-
iernnnA àe« ânsbaite« in einer xa««en-
àen âmiiie ?» pta?ieren Aeeucbt. âne
AUtàenbenàe unà veretànàiAe âa»«/,'«»
oàer àeren Ktetivertreterin, àie àe« Mïà-
eben« â a/'t nicbt àb ran«trenAe» u>»ràe,
bönnte «icb eine treue unà anbâ'nS-ticbe
â'ii/e er?ieben. Die SeieAenbeit ?ur
AusubunA àer bircbticben D/Ziebten màste
peboten ioeràen, DMrten unter ö'bi^re
L4S7 D D be/bràt i t àie âa^eà, /2t,?7i<'D

vas làeal àer Läuglingsnakrung ist àie öluttermilek;
wo àisse keklt, ewpllsblt sick àie sterilisierte ksrner
itlpsll-Nilek als bswakrtests, suverlässigsts

àinâsi'rIlìlilà
Diese keimfreie klaturmilck verbütet Vsràauuogs-
Störungen. Sie sickert àsm Kinàe eins kräftige Kon-
stitution unà verleibt ikm blûksuàss üusseksn,

Depots: In Apotkvken. jl603

In jsàer dnntlseiie unà besseren Kolonialcvai'enlianàlnntr erkältlivk.

^I>>< v««it K< »>i lit v <» » ^ t« l I«?.

Sìatiori âsr ^z,pSr»2sI1si'dâtiii.
Starlco, mit ^arasp-gokiils. 3t. Uorit.2, I^rari^oiisdaâ oto. rivaligisroodo

Leste Lrsolge bei Vieiehsucdî. «lularmut. NervenMsten. KehlKopfiiatarrhen oto. — ^urar^t. —
(irosso l^ark- und VValdanIa^ou, mit 550 kudodänkion. — Zîolîerte, rsuck-. îtsub- unâ nebelfreie

Lage. — 140 ^romcioiidotton. - Konxerllialle kür 300 ^0r30N0ll. — Hurmuîill. — 3aisoo
14. duo! kin 15. 3ox>tom0or. — ^oo3ioa3prois 6—10 ^raràon. — I^eieb illustrierte» 24 8oiton
3tarico Prospekte mit 13 Volldildorn ^rnti3 uQd krimkjo duroli ciio Oiroditioii. 12473

Ksissn
Lonsx

täAliczlrön vskrauoli im Masolawasser.
vor okomisok roino lis.isvr-Itvl'ttx ist das natürliodsto, milâosto uvà
^osünäostv Vvi'8«I»iînei'lir,s«m>ttvt fUr die vaut, maotitdas^Vassor
^voioii, koilt rauko und unroino Haut und maobt sio ?ari und weiss,
vowädrtos kintisoptisoiios Nittol 2ur lilund- und Tsiinpflege und 2ura
modio. Vodrauek. Vorsiekt koiin kinkauk! ^ur oeiit iu roten vartous
^u 15, 30 und 75 ets. mit uustüilriiotior ^nioitun^. Niemals lose!

3pooi.ili»5t dor T'irma KLINR-IOS ^0« in 171m u. v. ^

m

iinabsn-Institut » iiancielssekule
(71os-R,czu8sss.u, Vressier t>. UeueulzurK.

«exriiiiÄet R8S0.
I^rlormmg dor modorQon Spraotiori rmd 3'àmtliotior Haudol35âoìior. 3ieì)0Q!

dipiomiorto viodror. Rokoroo^ou von modr als 1600 odomali^on 2ös1msoii. f2295

Rem
welcks wün-
scksn, ikre
Knaben einem
guten Lernte
su wiàmen,
draucksnàis-
selben nur in
àas Riisti

tilt.loiiiiiii I'iH)t i iit (KtWaaàtj
2U plazieren, welckss sie speciell kür àie
Sanken, àsu llanàsl unà àie Inàuetrie,
sowie auck auk àen Dost-, Islsgrspbsn-
unà Lisenbaknllivnst vorbereiten wirà.
Dran^ösisck grûnà ick, Italisnisck, Lng-
lisck, àlusik, wenn es gewünsckt wirà.
8ekr massige preise. 1l>l>0 Lslerenren.
7 àipiomierte kebrer. Sestänliigs Ueber-
waobung, reiokliobe ^abrung. Disses
Institut ist àas bekannteste àer krans,
Lekweis kür scknells unà vortrstklicke
krlsrnung àsr fran^. Lpracke. 36jädriger
llrkolg unà Gelingen bei àen èxamsn.
Verlangen Sis àen prospektus, l2320

»sbms» i» ibrsr i» IuiiouIcoi-
»sp si»iz!s/u»s'ob^ààcbs» au/.ios/rbs
à/s sn^/irrbs Ijorarbs g!ru'»à/. IU sr-
isrus» lüünL'rbsn. ^s^is i?s/srs»IS».
Afâ^i^s T'rsi^s. cko/àbarbour, J'ai-
io» Iroiusp bsi tèli»cbs5isr, à?/.

lilrltncllivko Ülrtvrnung ctor kransiZg.
gpraoils, dliiti- uoü ttanclsrbeitskurse,
lAnMvrung in à.ktauskllltnng, lZnok-
daltnllg, preis SUi Dr, Vor^Uxt. lîe-
kersn^en, 6ivd ^n wvuàen su blnig.
I -i Porestiàrs, »»»>»>«»,
Xsnton tVllscit, lWM

Liiaràne Z. Vevey
sc>c> ivi txzoti. soo ivi. tiooia.

àkukus,Iarlls vc>rr?rs.usia u. Kirr-
àsru, ckis s.n Hsrvvsitàt, IZIslok-
suât, Vksbornaiickull^, lïiusrsts-
naansol uuck äskulioksm loiàou
luàlvlâuolls lZsks.uck.1uns rnlttolst
lkiokb, I-ukt, Wssssr, lVls.sss.so,
Kllsktrioitàt uuà Otàt, Vsustous-
prsis vc»u 4 ?r. o.u, âuskuukt
srtsilt I I I. Ill It»>oi j2445

Keform-Lejàleià
unà >2386

Kock-Leiàleià
kür Damon, auod kür 3port sooi^not, in üko-
viot, Lodon, luoii, Oattole oto. ompüodlt naod
oigonom, vor^üglioü dow'àrtom 8odnitt

Maris Hskti
Uauptstrassv

Ant tVunseii iivtero auck nnr àie gtoSs-



Söliuetjer ïrauen-Jcttune — Glättet für Den ijäuentfjen Ikrete

CnO(ÖLAT
• I w> I

Guten französischen Unterricht. Musik.
Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 600 Fr. per Jahr. [2381

Me. iaquemet, successeur de Me Udriet-Brellet

Boudry, N euchAtel.

Garantiert echte Makogarne in Nr.
5/2, 7/2, 7/3, 10/4, 12/4 und 30/8 und in
allen Farben. Man verlange mit Rücksicht

auf die in letzter Zeit vorkommenden,
zur Diskreditierung dieser

Garnsorten absichtlich gering gemachten
Nachahmungen ausdrücklich
Originalaufmachung (bei Strängen
die von uns zuerst eingeführten Pa-
plermanchetten) mit dem Namen
der Firma (Zà 1635 g) [2385

Lang & Co. in Reiden.

40/48

40/48
36/42

8.-

8.50
5.50

3~"W"
<> Ï

sinds, die ich infolge Grosseinkaufs
bieten kann u. die meinen Schuhwaren

jährlich einen nachweisbar
immer grösseren Vertrieb
verschaffen :

Erstens, was die Hauptsache ist,
die gute Qualität ;

Zweitens die gute Passform;
Drittens, der billige Preis, wie z. B..
Hrbeitersebube, starke, beschl. Nr. 40/48 Fr. 6.50
Kmenbindscbube, solide, be¬

schlagen, Hacken
berrenbindscbube. Sonntags¬

schuhe mit Spitzkappe,
schön und solid gearb.

Trauensebube, starke, beschl.
Trauenbindscbube, Sonntags¬

schuhe mit Spitzkappe,
schön und solid gearb. „ 36/42 „ 6.50

Trauenbottinen, Elastique, für
den Sonntag, schön und
solid gearbeitet „ 36/42 „ 6 80

Knaben- und lttädcbensebube,
solide „ 26/29 „ 3-50

Knaben- und lttädcbensebube,
solide „ 30/35 „ 4.50
Hlle vorkommenden Schuhwaren in grüsster

Auswahl. Ungezählte Dankschreiben aus
allen Gegenden der Schweiz und des
Auslandes, die jedem hier zur Verfügung stehen,
sprechen sich anerkennend über meine
Bedienung aus. — Unreelle Ularen, wie solche so
viel unter hochtönenden llamen ausaeboten werden,

führe ich arundsätziicb nicht. - Garantie
für jedes einzelne Paar. Hustauscb sofort franko.
— Preisverzeichnis mit Uber 250 Abbildungen
gratis und franko. (H 1200 Q) [2359

Aeltestes und grösstes
Schuhwarenversandhaus der Schweiz.

Rud. birt, Cenzburg.

f^oscHü£&e?;

Eisenhaltiges Mineralwasser in ïriseher Fällung [24S3

in Kisten zu 30 halben Litern zu beziehen. Versand durch das Haupt-
Dépôt von Herrn Apotheker Helbling in Rapperswil, sowie
durch die Mineralwasserhandlungen und Apotheken der Schweiz.

FJ<lerls-Bn<l, im April 1H03. (R 10.8 H) X>t<? Bad-Direktion.

l Soolbad Rheinfelden & Hotel Engel. [
J Kohlensaure Bäder. — Billigste Preise. — Familienleben.

Prospektus gratis. [2489] Oortli-Meier, Besitzer. t
>::< >::<

2430

13reehdurehfall der Kinder
Diarrhöe, Dysenterie, Cholerine, Ernährungsstörungen etc. heilt

Za 1404g) man rasch und sicher mit [23io

Ideales, diätetisches Nährmittel für Erwachsene und Kinder bei

Magen- und Darmkrankheiten.
Wo in Apotheken nicht erhältlich, direkt zu beziehen durch die

Gesellschaft für diätetische Produkte, A.-G., Zürich.

to
OS
<1

5 Kg. Kaffee
geröstet [2484

Flach à Fr. 7.50 u. 8.50
Perl à Fr. 9.50 u. 12. —

franko"]ier Postnachnahiue bei

E. Grünenfeider
(Ii 1432 G) MELS (St. Gallen).

CMOeOLACTE
EXTRA FONDANT ETC.

X

Billiger und ausgiebiger als frische
Kuhbutter ist die Kokosnussbut.ter

Palmin
wolche zur Zubereitung von Braten,
Gemüsen und Backwerk gleich gut
verwendet werden kann. Wegen seiner
grossen Vorzüge wird das Palmin schon
jahrelang gebraucht. Preis per Pfund
90 Cts. Nach Orten ohne Niederlage
liefert 9 Pfundbüchsen franco gegen
Nachnahme [2260

Carl Brugger-Harnisch
KREUZUNGEN.

die wirklich eine komplette und auch
transportable Wascheinrichtung ist, wird seit
17 Jahren erstellt von der

Falrft fir Wasch- aal Tröctae-Aalapa

J. DÜNNER
in Sehönbühl bei Bern.
Diese Maschine hat eine Feuerung und wird

damit die Wäsche gekocht, durch das Drehen total
gewaschen und liefert auch genügend kochendes
Wasser zum Läutern derselben. Inhalt der Maschine
für Private 10—12 Leintücher oder 16 Hemden-

Kochzeit 30 Minuten.
Mindestens 50 °/o Ersparnis an Zelt und Brennmaterial.

Leistungsangaben, durch Hunderte von Zeugnissen erhärtet, werden garantiert.

Waschmaschinen, Auswindmaschinen für Wasserbetrieb,

Tröckne-Anlagen für Private, Hotels und Anstalten.
Zeichnungen und Prospekte zu Diensten. [2369

Hellos-Efflail-Ptttzplver
in grünen Paketen

1st das beste mittel, um Email-, Zinn-, Zink-,
Marmor-. Porzellan- u. Fayence-Gegenstände
von Hnsätzen aller Hrt zu reinigen.

Hdiu-SMgiui-Mipiihsr
in gelben Paketen

ist das hCJt« mittel, um Kupfer-und Messing-
gegenständeu rasch eilten brillanten Hochglanz
zu verleihen.

Helios-MesïéFPfltZBUlver
in blauen Paketen

ist das beste mittel, um Eisen- und Stahl-
warcu zu reinigen und zu polieren.

in rosa Paketen
ist das heste mittel, um Silber-, Gold-, Nickel-
und Zinngegenstiinde ohne Schaden Tür die
feinsten Uerzierungen rasch und dauernd hoch-
glänzend zu machen [2880

empfiehlt
H.Wegelin, vorm. Fritz Bäbler, Glarus.

Vorrätig in Drogusrien und Colonialwarenhandlungen.

Das Geheimnis
warum

Singer's
hygienisch. Zwieback
sich so rasch die Gunst der
Konsumenten erworben hat, liegt darin :

Verwendung nur erstklassiger
Rohmaterialien.

Persönliche, strenge
Fabrikationskontrolle. [2195

Täglich frische Fabrikation nur
im Verhältnis zum Konsum.

Keine Lagerware
Man verlange daher nur

Singer's hygien. Zwieback
und weise Nachahmungen zurück!

Schweizer.
Bretzel- und Zwieback-TabriR

Ch. Singer, Basel.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für ven häuslichen Kreis

(MOtkI
I ^ »

duten kranzösise den dnterriekt. Idusik.
^lalarbsiten. Bamilisnlsden. Nilvk-Aur.

langen. Breis 600 Br. dakr. ^2381

INe. iaquemet, siiccezzeiir lie ils llilnsl-örsllet

darantiert sekte ^lakogarns in Ar.
5/2, 7/2. 7/3, 10/4, 12/4 und 30/8 und in
allen Barden. kdan verlange mit Büok-
siedt auk die in letzter2eit vorkommen-
den, zur Diskreditierung dieser darn-
Sorten adsiedtlied gering gsmaedìen
Aaekadmungen ausclrüc)l<Iic:1i Onl-
k?irialaufmacziiìurl^ (dei Ltraugen
die von nn3 zuerst eingeMlirten Da-
pisr-rnannlisidsn) mit dem Aamsn
dor wiring. 1635 g) j2385

I^»»K à O«. i» Itviàvi».

!»/>8

S«/tZ

».-

8,50
S,SV

ì' «» »« «» » «à
3Ìlld3, dis ied infolge grosseinkaufs
dielen kann u. dis nivinsn Heduk-

innnvr grösseren Vertrivd vsr-
^ sekatken:

Lr8ton8, was die ilauptsavlie ist,
à gute llualität:

?weiten8 die guis paeeform;
vrittene, lier billig« preis, ^i» «.,
?trbeiterschuhe» starke, desedl. ür. 40/18 Br. 6,50
herrenbindschuhe» solide, ds-

seklagen, Baeken
herrenbindsehuhe» Lonntags-

sodude mit gpitzkapne,
sokon nnd solid geard.

Frauenschuhe» starke. desotil.
îrauenbindschuhe. Sonntags-

sedude mit Spitzkappe,
sokön und 30lid geard. „ 36/42 „ 6 50

7rauenbottinen. Blastiguv. Mr
dsn Sonntag. sodön und
30lid gvardeitet „ 36/42 „ 6 80

Knaben- und Mädchenschuhe.
30lids „ 26/29 „ 350

Knaben- und MSdehensehuhe»
30lids „ 36/35 „ 4.50
Mie vorkommenden Schuhwaren in grösster

^Vuswadl. dngez'âdlte Danksedreiden au3
allsn degenden dsr Sodweiz und ds3 ^.us-
1»nds3, dis iedem dier zur Verfügung steden,
spreoden sied anerkennend üder meine
Bedienung ÄU3. — Unreelle Waren, wie solche 50
viel unter hochtönenden Namen ausgeboten wer-
den. tUhre ich grundsätzlich nicht. - garantie
fUr jedes einzelne ?aar. Austausch sotort franko.
— Breisverzeiodnis mitUder250 ^.ddildungvu
gratis und krankn. (dl 1200 <)> j2359

^Vltk8te8 UNli gl-088tv8
8vdudwaronver8andka>i8 der 8ekweizi.

Kud. Hirt, cenzburg.

MscwiàS^

Lisslàltigks Hilismlivssssl- iv wiseköl- Füllung

in Kisten ?u 30 kalden lltern ds^iöksn, Versand durok das Daupt-
Dépôt von Klsrrn HetttlinA in llîappvi «vvil, sowie
durolv die Ninsralwasserliandlun^on und ^potkeksn der 3okwsi^,

!m inos, <r> in

; Zoolbacl lîlieînfelclen Q Hotel ^ngel. ^

^ Kotiierlsaurs Lâcisn. — LîlIiAsìS l^nsiss. — k^arrlilisrllsdsrl.
?rv3pskt.u3 gratis. j2489^ Lssit^Sr'. ^

2430

>Arss/à'6//7//à ZÂrà'
lZiari'iiöö, ll^sentsi'ie, Llivlei'ins, Lnnàlii'unggstiii'ungen à. keili

1404z) man I-Ageli uncl sicher mit ^S310

lüeales, ôiàtetisckss Nàhrmittel iür Erwachsene uncl Kincler bei
IVIagen- uni! llarmhrankheiten.

Wo in âpotkàen nickt erkältüok, àiràt üu de^ioken àorek àis

iàllàkt kür âiMizâv kroàUk, l.-lì.. /midi.

dc>

^l

5 Xg. ^âe
AsröstSt i2â

MasN à k^r. 7,Z0 u. 3.S0
à 9. ZO u. 12. —

killnko^poc ?<>8tullvkiillki»e I»ei

e. (Zrünentelcier
tiinzz kî) 1VWI.L (Lt). Stallen).

Cnocot^i'^
fobtv^bii' LIS.

Billiger und ausgisdigsr als kriseks
Xudduttvr ist dis Askosnussbuttvr

vvoloiis 2ur ^udsrsitung von Braten, ds-
rnüssn und Baekv^srk glsiod gut vsr-
wendet werden kann. VVsgsn ssinsr
grossen Vorzugs wird das Balinin sedon
jakrelang gedrauedt. Breis per Bkund
90 Ots. Asoti Orten okne Aiederlags
liefert 9 BkunddUeksen kranvo gegen
Aaoknaluuv ^2260

Oarl Lru^Asr-IIai'iijsvIi

rliv vvirklivll eine Icoinplstìe llllâ nnok trnns-
poitâdle WîìSvkeinriokìnnK ist,, wird seit
17 làen erstellt von der

?M M V«d- M Mà-MW
in ZoliÖnkükI dsi Bsrir.

darnit die V^äseKs gekovkt, durek das Oreken total
gewaseken und liefert auok genügend koeksudes
Nasser siuin Biäutern dersslden. In kalt der ^l aseliins
Mr Brivats 10—12 OeintUeder oder 16 Bernden.

Iî«eI»Z8eit 3V lilinntei».
Nîliâôâtsllâ 3t>"/0 Llspclliiiâ M àit uvà Kibiiiiwîltkriâl.

I.ei8iung8sngàben, durvii üunderte von ?eugm88«n erksrtet, worden garantiert.

^Vasoìtrriasotûrtsrì, ^uswinàr»âsc?ttirtsii kili Wasser-
bàicd, l'rÔOkrìs^H.rllâgSii ilir private, Hotels uncl Anstalten.
^oicknunAgn uncl prospàto /ìi Diensten. ^Zgg

lllîllllS-UîlilI'lll^Illfôl'
in AR'iiikSi» ?àet.en

ist das beste Mittel» um Bmail-, 2inn-, ^ink-,
Xlarmor-. Bor^ellan- u. Ba^enee-degsostände
von Ansätzen aller Mt 2u reinigen.

ill K'vN»vi» ?aksten
Nt Sä» »eile Mittel, um Kupksi--uns ^lsssillz-
ss^vnstÂràu raîch einen brillante» Itocbglana

ààwMMMm
ill I»Iît«vl» ?akstell

lîl A» bette Mittel, um l'Nssii- un>1 StàN

ill r«b>a. ?àetsll
itt <>»t bitte Mittel, um giidsr-, (Zolâ-, HivicizI-
unâ ^musczeustiillos ebne 8cbîXl«n tUr Oie
teintien Ueraierungen r,«l» «n<> OauernO boeb-
giìinaena 2U maokso Ì288V

SrnptisNIi
ll.Wkgelin, min. M và, Klarus.

Vonàlìg ill lli'IIgllSi'ìSii Mil lli>li>Ml«MSI>ll»IIlii>iiIgSiI.

vasSebeimnis
^arURN»

Sîngsi»'»
^gikàll. Iwîovsvk
8Ìel> 80 rascli àis Kunst àsr Ü0N8U-
inslltsn srwordsn kat, liegt darin i

Vt i ^vt iitiiiiij; nur «rstlil»«
«îKkr Holnnatsrialisn,

?«r«Ni»UvI»«. strenge pabrika-
tionskontrolle, ^2195

rîix>i«l» kriselie?adrilratlon n«î
im Vsrkältllls üum Konsum.

î^SÌN.6 Dagsrwars!
Nan verlange datier nur

8lN^6l^ 8 kygisn. ^wiekack
und weise Kaelrakmungsn Zurück!

Schweizer.
Srettel- una 2«levac« -7avriii

Ld. Singer, vasel.
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Sprenger- Bernet, St. Gallen

„Pilgerhof '

48 llenga^e 48
(Za G 225) Fabrik:

Konkordiasti-, 3
Telephon 2324

* a
» g
S'
% W

Brillant-Seife & Seifenpulver
X Das ist ein neues SPIEL,

ii
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne u. tadellose Wäsche zu

erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch d. Gebrauch von guten Seifen, da schiechte Seifensorten die Wäsche bald ganz ruinieren.

1 I KU. I»«' [2499

ist ein neues SPIEL, [2209
Sehr unterhaltend und kost' nicht viel; '

Es spielen's die Grossen u. Kleinen gern,
Zu haben direkt vom Puntahaus Bern.

^ — (OH 9638)
Sowie in Spielwaren- und

Papierhandlungen à Fr. 1.30, 2-50, 3.75.

Den geehrten Damen
von St. Gallen und Umgebung zur gefl. Kenntnis, dass wir das bisher von der Firma
Wessner-Baumann geführte, weltberühmte Pia tinnm-Anti-Corset der Firma

ü uu
»*^50 Neugasse 50

im Alleinverkauf übertragen haben und ist dieses Corset in Zukunft einzig

und allein mit unserer Originalmarke von obiger Firma zu beziehen, welche
ein reich assortiertes Lager in allen Qualitäten unterhält.

Hochachtungsvoll ['2485

The English Platinum Anti-Corset Co. Ltd. London W. C.

Gestickte Tüll-Vorhänge
Vollständig neu assortiertes Lager in:

Spielwaren fiir's Frühjahr.

Grixmmibälle, feine Salontoälle, Ballnetze
Fussbälle

Canrioniol^aiin Sandförmchen In Holz u. Blech, Sandsiebe,OallUofJICI&GUy Sandkessel, Schaufeln, Glesskannen.

Gartengeräte. •

Sp>iole für's Freie.
Landwagen, Stosskarren

Leiterwagen, Puppenwagen.

Franz Carl Weber, Zürich
2486] 62 mittlere Bahnhofstrasse 62.

m
KREBS-GYGAX, Schaflhausen.

Beste Hektographen
Prospekte gratis [2500]

XliWTJK
Prospecte gratis.

JVen. S

Hygienischer Rockhalter „Medizis"
ist der vollkommenste—1 w 4 t - (JE rsat ».

Sehr empfehlenswert für Damen und Mädchen, welche Gesundheit und
Wohlbehagen wünschen. Unentbehrlich für Sporttreibenfle und alle Personen mit sitzender

Lebensweise. Aerztlich geprüft. Patent Nr. 22,265.

Frau Ebneter, Neugasse 43, St. Gallen.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parkotböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr. und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:
Baden : L. Zander, Apotheke- Rapperswil : Louis Griesser.
Basel: Fr. Frey zum Eichhorn. Rorschach: L.Zander & Go., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z. Gerberberg. RUti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern : Emil Rupf. Sehairhausen : Gebr. Quidort.
Burgdorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chauxdefonds: Droguerie neuchàteloise St. Gallen: Schlatter & Go.

Perrochet & Cie. Winterthur : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Gomp. Gebr. Quidort.
Morgen: J. Staub. Zürich: H. Volkart & Go-, Marktgasse.
Luzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [23U6

2373] und Stickereien versendet

J. Engeli, Broderies, St. Gallen
A

Schweiz. Kräutermundwasser

Preis per Flacon Fr. 1. SO.
(Zag S 81) Ueberall erhältlich. [2104

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachu&hme

btto. & Ko. ff. Toilotte-Abfail-Seiten

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stöcke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Rertrmann & Co.. Wiedikon-Ziirich.

„Der klugen Hausfrau!"
KtatfvHft Fleischextraktwürze, der natürliche Appetiterreger und
JICI Vlllj Verdauung Beförderer. Schmackhafteste, kräftigste und
bequemste Bouillon. Die feinste und billigste Speisewürze. Das Deziliter

ZU Fr. I. —. [2494

billigste, schmackhafteste, kräftige, fertige
Fleischbrühsuppen in 35 Sorten, natürlich, nie ermüdend.

Man verlange ausdrücklich Nervin und Herzsuppen und nehme nichts anderes an.

Herzpollen,

FÜR HAUSFRAUEN
raBRIK-MARKr Die Lessive „Phénix" ist das

vorzüglichste, älteste

Waschmittel
nur echt mit nebenstehender roter
Fabrikmarke und dem Namen

der einzigen Fabrikanten

Redard & Cie. in Morges.

Ueberall zu haben Nachahmungen
weise man zurück. (H. 3300 L) f1986

G-egrezi. SZe-u.cln.li.-ULStex}.
wird das

n timicrolbim • ~

(gesetzlich geschützt)
als sicherstes und unschädliches Mittel ärztlich empfohlen.
Wird verdampft und nicht eingenommen. [1891

Zu haben à 3 Fr per Schachtel in den Apotheken. Hauptdepot

: Apotheke senr Post, Heinrich Jncker, Zürich V.

Wie erwirbt man wahre Schönheit?
In 10—14 Tagen einen blendend reinen, rosigarten Teint

Durch mein ganz eigenartiges Verfahren zur rationellen Pflege
der Haut werden alle Teintfehler, wie Sommersprossen,
Mitesser, Säuren, Falten, rauhe, spröde Haut, gelber, fleckiger
Teint, Pockennarben etc. radikal für immer beseitigt.

Garantie für Erfolg und Unschädlichkeit K ;ine
Berufsstörung! Preis meines Mittels Fr. 4. 75.

Dazu gratis Broschüre: „Die moderne Schönheitspflege."
Versandt überallhin diskret geg. Nachn. oder Einsend, in Briefmarken.

——— i.oldeue Medaille : Paris 1902, Loudon 1902. |2397

Frau K. Schenke, Institut für Schönheitspflege, Zürich, Bahnhotstrasse 60.
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!I I
Sprenger kernet, St. Laken

„pilZ-orkok"
48 48

Labrik:

'D SlSptlON 2324

«
^ s» L
î »?

ôàiìt-8à à 8àpàr '..âà
^

R. vZ8 ist Lili »LULL Ll^ILI.,
werden von sparsamen llauslrsuen immer angewendet, wo es sivti darum lisndelt, eine regelmässig »oiiöne u. tadellose lVäseke ru
sriisiten. vie llauslrsuen sparen metir durvk d. Kebrauvii von guten Seiten, dasvk>eo>ite8eisensorten die Vkssotie dsld gsnr ruinieren.

U R»«»» -» > > » »» >» R»«» »». 12499

let Lili ÌILUL8 Lt'ILI.,
Selil' liàliàml Iiilll lteet' liiclit viel:
le 8i>ieieii'8 ilie Kreeeen ». kleinen getn,
!» iiZden ilirelit vnni funtslisue kern.

^ ^Il9638)

tiaudlun^vu à Dr. 1.30, 2-50, 3.75.

DSU ASSdlchSIl OÄIH6Q
von 8t. Oaiisn und IImKsdunA rur Kell, lvsnntnis, dass wir das bislmr von der Lirma
lVessner-vsumsnn Kskiiirrto, weltdsrüirmto I'lzìtiiin,»4i>tìv<»iset der Lirma

>^ê«ZO I^eu^asse 50
in» 4^Uvii»verIi»i»r tidortraKôn Nadsn und ist clisses (lorset in Zukunkt sin-
ri^ nncl allein mit unssrsr (ZriAinalmarks von odiKsrLirma ru iierisirsn, wslolis
sin reielr assortiertes OaKsr in allen Hualitäton untsriräil.

OooliaclituuKsvoli ^2485

Ilie tnglieli fintinnni knti-Kereet ko. Oll. tenilio til. k.

bestickte 7üll-Vorliänge
VollLtânàlA OSU NssortiErtss Dag'sr lu:

8piàmn siià fi'iikjslii'.
<3ri»rnrnj4»àlì«, tsins 444»11nsî2i«

«W" ^ussdâllS
^nnklonîolvaiir, » Sar>dt0rrnct>or> in I-I0I2 u. iSIsnti, Sancisiodo,SalIUSZIIVI^VU^ Saricticsssol, Scîtiacitsiri, OIssskarinor,.

»ê- (ZDt'tettget'àte.

I^ariâwagSQ, Ltoss^arrvi»
I^siìSrwQgSrì. k'uppSlivvsgen.

I^rani Cari Wsbsr, Wricti
Z4sq 62 mittlere kaknltvfetreeee 62.

»
X^LöS-OVO^X. SokaNiiausen.

Lests ^àtogrzxksn
prnspstcìo sràìis l2Mvl r>i-c>spsl:ts sraiis.

î «- »» Z

H^gienisciiar koekkaltar „IVIsciiiis"
1st àor vollkonarrisnsts

î? » »? î» « î î » M? M? », » «. ».
8okr vmpkvülvuswvrt kür Damen uud Mdokou, woloüo <Zo»uliÄt»vtt uud

^ünsoden. Dnentdekrlioti kür l8p«i»tt>'«jkei><Kv und alle Dersonen mit
Dvdsns^eise. ^eritlick geprüft. Patent Ar. 22,265.

prau Lbnetsr, Kisugasss 43, 8t. üallsn.

parketel in der gvü^ei^ seset^Iiek svseküt^t, eio^ixes Nittel
kür Darkvtdöden, das kenoktes ^nk^viseden gestattet,
DIan2 oüne Dl'âtte s!dt, ^'aürelan^ ü'ält, Dinoleum
vonserviert und aukkriseüt. ^Vioüsen nnd ölooken üillt

sao2 kort; sernodios nnd sokort trooken. ^enxmsse gtv. ank ^.nkrase. Das Diter sviü-
lioü 2U 4 Dr. und karklos 2U Dr. 4.50 nur allein eoüt s:u üaken in kolxenden Ddpots:
lk»âen: D. Mander, ^potûàv- k»z»p«i'»4vt> : Douis Driesser.
K»»«I : Dr. Drez^ sum Divüüorn. Ito»'»«!»»«!» : D. Mander H (3o., ^Vpottieke.

Dans ^Vasnsr, Drox. 2. Dsrkerder^. «Uti (l^t. ^ürieü): D. ^Itorker.
»vri» : Dmil Rnpk. : Dekr. (^uidort.
»nr^Äoi'r: Dd. 2kinden 2ur alten Dost. Dx. 8à, 3oün.
<1t»»nx<K«tk«i»à: Droguerie nvuoûâteloise 5it. : Zvülatter â (3o.

Derrooüet «à Oie. : 0. Drnst 2i. Nokneedsr^.
W'^ttiieorelltK: Dandsoüin ât Oomp. Dedr. Huidort.

: d. 3tank. Zettrlvl» : D. Vol^art Oo., Narkitsasse.
: Disler «à Reinüart. von Dürvn, Dintûesvûerplà.

Darketol ist niokt 2u ver^vevüseln mit Xaoüaümnnsvn, die unter äünlioü lauten-
den Damen angeboten werden. l2306

und versendet

Lrtgsli, kroàeries, Lt. Nalls»

8cliveiî. Xrààrimiiiàâ88er
?» «!« xv» 44 r. I. ZO.
fl!>x8 8i) Ilekerall srliältlivli. ^Zitt

^ür 6 àlitcvn
versenden krankn xegen koaclinslims

dtto. b Kll. ll. loilà-llbtsll-Zgitsn
(na. KV—7V leickt bescdàdigts Stücke der
keinsteo roiletts-Leiken), s1KV9

Iîer?mnnn â vn.. tVisdiknn-Mrieli.

„vor klusou Hauskrau!"
?Ivi8ekexti'üiitvvüi^e, âer natilrlieke ^ppetitorrsAor nncl

lìvl »111, VsràuuiiK Lsfôràsrsi'. Lckinaekkaftesto. liiÄktiMts nnà
decillsin^ts Souillon. Ois ksinsto um! killiZsts 8voissvvurxs. Has Us?!-
liter ?u ^r. l. —. lZà

dilliZsts, sekwuàîìftssts, kriliìiAs, forties Olsisek-

bràuppsn iu 35 8ortsn, natiirlivii, nis srwûàsnâ.
lian serialize au^tirSekiieli Herviii md ker^iippe» u»«i neiiine vielit« sären a».

iieriràv,

?Vlt S^VSI'It^.VVI?
rk.sls>«<-">änl<r vis Os«8Îvs ,,?IiSOÌx" i«t tlas

vorxüAlisdsts, üitssts

Wasczìirnittsl
nur eedt wit nsdsnstsitönäsr rvtsr
l'adrilimg.rks unà cisw ^awen
äsr ein/ixen Oadriiiantsn

ll^àiil ^ l'iv. ja AvrW.
tledernll ^n liabsn! tlaeûainnnnZsn

weiss man Zurück, ill. 3300 s193k

wird das

»» M » »»» » «- »»«» U» » »»
(gssst^Iintr gssslrüt^t)

ais unà ni»s«I»»àU«I»«« àtsl àtliek emxkoklsa,
sVirà vsi«t»ii>i»lt unà iiielit « iilirsil»i»i»« ii. 1S91

^u links» à 3 ?r per Leksedtsi in den ^4z»«tl»eli«ii. Hnupt-
àspot ^4z»atl»eli« »»» ?»»t, àluvker, lîkiirivl» V.

Wie e^îM mile mill's îîMàit?
In 1v—14 rnAen sinon dlonàsnà rvinsn, l'nsiAnrton rsînt!

vurck mein Znnx eiASnarliges Vsrkàsn xnr rationelisn ?9ezs
der Haut werden aile leintkàlsr, wie i^ommsrsprnssvn, Ait-
ssser, 8äui vn, l aiton, raulro, spröde Haut, Koìber, tlvoìcixor
l'eint, ?ookonnaikon etc. radikal tur immor ìiosoitÎKt.

Karantio fur Li kolK und Ilnsskâàliotikeit! K -ino Leruks-
Störung! preis meines Aittsls ?r. 4. 75.

Dazu Zraìis lîrosekûrs ^ „vis moderne Letmràitspklsxo," Ver-
ssnàl uberalidin diskret xex, àekn. oder Linsend, in Lriokmarken.

HIsUatlIs: I*aris 10N!Z, TNN2. >2397

5rau K. 8elienlie, Inztitut illr Zvliönlieiüpßege, lüriek, Kslinliolà8ô Kll.
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Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
[2442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, H. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 inch Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitziinalime w rasche Hebung der körperlichen Kräfte Stärkung des Gesarnt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Hr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In - und Auslandes glänzend begutachtet

Beck"Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe,

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stuck. Ueberall zu haben. [2498

0. Walter-Obrecht's

FABRIKMARKE

wi//m.;
Horn-Frisierkamm

Ueberall erhältlich.
"2176

Postfreie
Zusendung

is neuesten Wnühjahr* und Pommer*

ïïamenkleiderstoffe Postfreie
Zusendung

[2418der Firma- Oettinger & Co., Zürich
• ï* '

sind hervorragend reichhaltig, geschmackvoll und gediegen.

Saponina *,5""
Bestes aller existierenden

Wagchpulver.
Ersetzt Schmierseife u. Soda

vollständig, macht die Wäsche auch ohne
Bleiche blendend weiss und erspart
Zeil und Geld bei grösster Schonung
der Stoffe. In Anstalten, Hotels,
Wäschereien, wie auch bei Privaten mit
bestem Erfolg eingeführt. Ware lieferbar

in Kisten von
h 25 50 100 kg, in Fäss. à 120-200 kg

à 48 45 42 Cts. per kg 40 Cts.
franko jede Schweizer-Bahnstation.
Verpackung frei. Prospekte u.Muster
auf Verlangen sofort franko. [1916

Alleinverkauf für die Schweiz:

Alb. Schubiger, Luzern.
Wiederverkäufer und Vertreter werden gesucht.

Bergmanns.

Vf® W«
ly^ ffFjA À7SCI?

Y Hltft V0RRÄ7HIG

Kurhaus& PensionStolzenfels
748 m il. M. [2491] Eröffnet, 15. Mai.

Flüeli-Sachseln, Obwalden.
Vielbesuchter I/uftkurort. Prachtvolle Aussicht über See, Berg und Tal.

Einlägige lohnende Spaziergänge. Bergtouren. Schöne Waldungen in nächster
Umgebung. Ein neu angelegter Spaziergang um Pension Stolzenfels. Hohe geräumige
Zimmer mit Balkon. Bäder und Telephon im Hause. Anerkannt gute Küche.
Reelle Weine. Aufmerksame Bedienung. Pensionspreis inkl. Zimmer 4—5 Fr. —
Mai, Juni und September reduzierte Preise. Prospekt auf Verlangen. Kuranten,
Passanten, Vereinen und Schulen empfiehlt sich bestens Joh. Ornlln-Omlin.

»»»»»»»»»»»»»»»»-I

Baumwolltücher
ausgesuchte prima Qualitäten worden
l/2stückweise ca. 30 Meter zu niedri^Hleii
Engros-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Becker, Etmeiida, Ularus.

Mustor Iranco zu Diensten. [2043

Monogramme
für Taschentücher und
Leibwäsche besorgt in einfacher und
feintter Ausführung. [2475

H. Linden
Neugasse 18, ST. CSALLE3S".

Pff ',#*
ISTDIleiSU Muli

SCHUTZMARKE:

JWEIBERGHANNER"

FUR

ZARTEN,WEISSEN

TEINT, SOWIE

GEGEN AUE /
HAlfTUNREINISKElIEH. j

fault
^VRICH

Unübertrefflich gegen fettglänzende
Haut. Sommersprossen und unreinen

Teint. [1812

Nur ocht mit dem Namenszug

auf der Etikette.

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht In der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen; dooh werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Q-efl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-Avzt Fch Spengler

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. SPec'al'St für k(assage u. schwed. Ifeilgymnastik-

Bevor Sie eine Waschmaschine kaufen, probieren Sie die

Coburger.
Ueber 3000 Stück in der Schweiz in Betrieb, worüber die besten
Zeugnisse. Maschinen für Hand- und Kraftbetrieb. Prospekte
und Probe-Maschinen zur Verfügung. [2400

Generalvertretung für die Schweiz :

Frau Germann, Bonstetten (Zürich).
In. Wringer- und Ausscliwingmaschincn. ——

100 sortierte schöne Ansichts-Postkarten Fr. 3.—
1000 BrieFCouverts, Geschäfts-Format „ 2.40
Pactnunipr 5ÖO Doppelbogen klein oder Oktav-Format Fr. 1.50
1 UÄipd.JJlCl 500 Doppelbogen, Quart (Geschäfts-Format) 3. —

Packpapier, 10 Kilo Fr. 3.50, 100 Kilo Fr. 32. —

Prima Schreibfedern in(?oc\acSteinTFrt;ck „ 0.80
Preisliste und Muster gratis und franko. Bei Einsendung des Betrages

franko, sonst Nachnahme. [1988

Papierwarenfabrik A. Niederhäuser, Grenchen.

Brautleuten
empfehlen wir unsere Ausstellung compl. Zimmer - Einrichtungen

zur zwanglosen Besichtigung. Als besonders beliebte
Aussteuern ' offerieren wir : [2114 |

Schlafzimmer Esszimmer Salon
In Elchen- oil. Ru'sternholz

2 Bettladen 1X2 m innen
2 Feder-Rosshaarmatrazen

mit Keilkissen
2 Duvet, Pfulmen und

Kopfkissen
2 Nachttische mit Marmor
1 Waschkommodo m.Mar-

mor u. Spiegelaufsatz
1 Spiegelschrank mil Cyst.

Fao. Glas
2 Stühle, 1 Handtuchständ.

Fr. lOOO.—
Eigene Fabrikation.

In Nussbaumholz (innen Eiche)
1 Büffet
1 Ausziehtisch 130/90
6 Rohrsessel
1 Serviertisch
1 Rollendivan mit Mo¬

quette
Fr. 60«. —

in Nussbaumholz (Innen Elche)
1 Sofa | m. Plüsch od. I

2 Fauteuil J Kameeltasch. |

2 Halbfauteuil) n.Wahl bezog.
1 Salontisch
1 Silberschrank
1 Spiegel

Fr. 68©. —
50 Musterzimmer in allen Preislagen, einfachster |

bis hochfeinster Ausführung.
Mehrjährige schriftliche Garantie.

Ateliers für Polster und Dekorationen.

Möbelfabrik Thlimena & Co., ZsS?nd.*
vorm. Möbelmagazin Ad. Aeschlimann.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

ÄSi- tsgljczksn t^sdpung
rnrttelst jZusntr'täten von

Oi'. Horrirnsl s HâSmaìc)NSiì
s2442

fZei-ern/Fte«, concenterer-tes SsenioFlobi/i, D. à. SI.FyF, 70,0» e/iein/seü meines <5/^oerin so»o» IVern ro,o rnel. V«nrl//n 0,00^)

loswirüt dsi Kincisr'N ^scisn ^.Itsrs vv^is ^PWÄczLlSSNSN
«oduells ^1/»/«:ffunalinis ì!l rsso/ie pkebunZ üsr kör/isrOodsrl d^râ/ts !x Ktâr^nriK cles Lssarrit-fVervsss^'steiss.

»vvk »HVoU«v»L«
Lests Seiko /uui ^Vasckien von wollsirsir Ilritsr^lsiUsi'», XinUsrwasOUs, Lti'ürripks,

IZsàsr» sìO. Ois ^Voils bleikt wsià nnà yssàrrisiâig unci Zsiit molit sin. Osbenneksnn-

vsisnnA dsi îjsàsin 8tiià. OebsenII dadsn. ^2498

O. ^/^nv^i?Oki?^cnv s

llebsrall srliâlilicb.
2171

Losses/s
/l/ss/ià/?^

^'s TISUSSàSTI unc! âsTTITTIS^

Da/»s«àttà'sà7s LosMrs/s
^/ss/?di//?^

/241«^ OetàFei' «L- Oo.^

Ssponins ».
Bestes aller existierenden

»>««Iii»iiI v< >

stiincîig, rnaodt àie Wäsede auod odne
Bleioke dlenclencl v^eiss uncl erspart
2eio uncl Delcl dei grösster Zodonun'g
(ter Ktokfe. In Anstalten, Hotels, ^Va-
sedereivn, wie auod dei privaten rnit
destvin Krkolg eingekUdrt. >Varelieker-
dar in Kisten von
à 25 50 100 kg, in D'à à 120-200 kg

à 48 45 42 Ots. per kg 40 (^ts.
franco l'eàe Zod^vei^er-Badnstation
Verpackung frei. Brospekte u.Nuster
auk Verlangen sokort franko. 11916

Alleinverkauf Mr àlo 8odvsi2:

^Ib. 8«Iiml»ÌKvr, IiU»!««ri».
IViellerverkäufer unâ Vvrtrvivr veràvn gesnekt.

kesWâl», 5. âhî'sN-

M «. M. /24S1/ Z?röS°»tef rs. à«.
p/e/d<-suâi«r 4)î«/f/curorf. /Vacliirok/« ^tussir/ii über See, öerA »»<f ?a/.

7>.Vn/âAîAe ko/lnenü« S/iaz-iei'AlàAe. öerAtonrsn. Schöne IpakckunAS» in nckàà k/m»
AebKNAl. ân «eî< anAe/^yier S/»a?/e?'Aa»A »m Bension Äoksen/T-?». Lo^e A«rä«n>»As
^nn?ner »nit Lak4o». Sckl/e»' ît»<i r«^ex1»o»» à à«ee. ^l-ie>l!a»>»t Auts âol»e.
Tèee^e NTsine. ^àît^me^^same Sâe»un?. /'e»?îons/^^««e à—S F>. —
Mai, ânî unti SeI><embe»' »ecktt^l'e/'êe ^eà. /Vos^e^ê aî«/ ^eela»Ae». 7tu^an<e»,
l^aseante», ^«»'«îne» «»ck Sââ» e«â best«»» Okttêà-O/ttktiî.

»»»»'-»»»»»S»»»»»»-<

La.uni^oll^iiczlisi'
»u»x«»u«I»t« ^verâen
VZStÛok^veise ca. 30 Neter «u
k:nxi'«»»-^i'«i5,On geliefert vorn Kadriklagvr
?»v«zue» kiinSiitl». <4I»ru».

Cluster Iranoo siu l)iensten. s2043

MoMamink
kür V»«vl»ei»ti»vt»vr unà I.t il»

dssorxt in sinàclisr unà
ksia^ìsr àskûkrnnA, i2-k7î>

n. IZinäsn
dlsugssss 13,

MM
Mik i

5cMlHkst»
Mcnamiì"

kUiî

ecvln Alll /

àkiMWz
^Vlîic»

llnübertrekkiick gegen keNglân^enâe
Haut. Sommersprossen unà unreinen

Veint. ft812
Xur vodt mit clsm Xilmvns^ug

»ni (iin- titi><vtt(z.

K!il88ilgk Vil 8ewöl!. lkilWliîìM.
Ose Ilrltvr^slodusüs dsàrt slod Nlsralü, srssdsnsr s.rl2vr2sissr»,

âs.ss sr xriinlNieliei» IlnüsrrlvNü 1v âsr ?sodnld âsr ras,rl. dls.sss.ss
(S^stsrs Or. dlsisAsr), sowìs In sod^vsâ. 1Zs1lAzrinris.sü1Ic srtsllt. dlàs-
siAS LeâinANNAon i âcxzN vsrâsn nnr wlrkllod tüdiAS Sodülsr nnà
Lodiilsrinnsn snAonorsrnori. LksN. TVmnsIânnASn Asrns AsvârìiAsnâ,
2slodns P901^ HooNs-sNünnASvoll
>V«»ItIinI<I«» (korlsnis) /)

Lt. ^ppou^eli ^V.-INi. /?raci. ^vsc/oÜL-/ /u> u. ^c/îàisc/.

ksvor Sie eine Vkssviimssokine kaufen, probieren 8ie üie

OolzurNSr.
Ueber Zl>l>l> Liüek in lier8ok«vi? in kvirieb, «oriiber liie besten
Zeugnisse, blasvbinen für ttsnü- unü Krattdetrieb. Prospekte
unü probe-illssvbinen ^ur Verfügung. ^2400

SsnsrstvsrtrstnriA für üis Loü^vsts:
k'rctri Qvrwiâil», Looststte» (2üriok).

Ii». > - iiixl «il.

100 80ttl0tte 80ll0ll0 àlà^vàtteil k^l 3. —
1000 Ll-let^0liveil8, kesedà-korm! „ 2.40
Ptt<?tn7ìltit»l' 5tt(t Ooppsibogsll klein oüsr Oktav-Porinat Vr. R. ZU
I Ftttt Ooppelbozsn, (Zuart (Kssoliäkts-Pormat) 3. —

?àpApier, 10 Xitv 3.50, 100 Xilo I^r. 32. —

?5llll3 ^ctifeillfeàl-ll àAìîâà „ 0.80
Preisliste uncl Nüster gratis und franko, ksi Linsenàung àss Betrages

franko, sonst Kaoünatrme.

l'spàai'kàbck A. lìlîolloi'ksusop, Kreneken.

VrâA»ì1eNRìSRì
ornxiksNlsn ^ir nnssrs ^.nsstsIlnnA oc>rnx>I. ^trnrnor - pünrtoü-
bnnAsn su.r 2Ws.nAlossir LssioütiAnnA. ^.ls lzssorrâsrs dolislots
ànsstonsrri ' ottorlsrsn ^vtr: ftl 14 î

Zcklaàimmel' L^immer Lalon
in liviien- oïl. ilàiài!

2 Bettlaclen 1><2 rn innen
2 Kviler-Rosskaarrnatrason

mit Keilkissen
2 Duvet, Dkulinen unà

Kopfkissen
2 Kackttisoke rnit Narruor
1 V^asokkoinrnoàe rn.klar-

rnor u. Zpiegelaufsat^
1 Lpiegelscdrank nà O^st.

Kao. Dlas
2 gtüdle, 1 Danàtuodstâncl.

I r. N»««.—

!o lioosdoooilioi: (iooon lioiio)
l Büffet
1 ^.ussivdtisod 130/90
6 Rodrsessel
l Lerviertisod
1 Rollvnclivan init No-

guette
» r. «««. —

!» làààii (ioooo liolio)
1 8oka l m. klllseli oâ. I

2 Kauteuil 1 kamovltaseli. î

2 Baldkautvuil l ii.IVâlìl bezog.
1 galontisod
1 Lildersodrank
1 Spiegel

«8«. —
S0 bluster^immer in allen Preislagen, einfavbster î

bis bovkfeinster ^usfllbrung.
IVIskrlàtirlAS solirittliolio Oarantls.

^t«It«rs kiìr K'vistvr uiiît

llllSbelisbrik N>liMVNS Sr lZll
à/55c///?</</(/^/// >l>/. ^1 c.8'c////>/(«//
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